
[Weitere Angaben: https://bawue.museum-digital.de/object/9181 vom 20.04.2024]

Objekt: Spießeisen mit dem
württembergischen Wappen,
1593

Museum: Landesmuseum Württemberg
Schillerplatz 6
70173 Stuttgart
0711 89 535 111
digital@landesmuseum-
stuttgart.de

Sammlung: Waffen und Militaria, Kunst- und
Kulturgeschichtliche
Sammlungen, Kunstkammer der
Herzöge von Württemberg

Inventarnummer: KK hellgelb 86

Beschreibung
Die zweischneidige Klinge war ursprünglich an einem hölzernen Spieß befestigt und diente
der Jagd auf Bären und Wildschweine. Beide Seiten der Klinge sind aufwendig mit
Rankenwerk, Kugeln, stilisierten Tulpenblüten und ovalen Körpern geschmückt. Die eine
Seite zeigt einen stehenden bärtigen Mann, der in eine Ranke greift, auf der anderen ist das
vierteilige württembergische Wappen zu sehen. Darüber stehen die Anfangsbuchstaben der
Devise Herzog Ludwigs von Württemberg: N. G. W. – Nach Gottes Willen.
[Matthias Ohm]

Grunddaten

Material/Technik: Eisen
Maße: Länge: 27 cm, Durchmesser (Tülle): 4,4 cm,

Breite: 8,5 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1593
wer
wo

[Zeitbezug] wann 1500-1590er Jahre
wer
wo

https://bawue.museum-digital.de/object/9181


[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Ludwig von Württemberg (1554-1593)
wo

Schlagworte
• Armeemuseum
• Jagd
• Stichwaffe
• Waffe
• Wahlspruch
• Wappen
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